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Bobritzsch-Hilbersdorf

Talstraße 32

Niederbobritzsch * 162c

Wohnhaus; stattlicher, historisierender Putzbau in sehr gutem Originalzustand, baugeschichtlich und 
ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

1894 für den Malermeister Heinrich Oswald Eichhorn (später Bürgermeister) vom Colmnitzer Baugeschäft 
A. Jungnickel erbautes Zweifamilienwohnhaus, vermutlich Wohnhaus mit Geschäftsräumen. Putzbau über 
hohem Sockelgeschoss, zweigeschossig mit aufwendiger Putzgliederung (Ecknutung, Gesimse, Spiegel), 
leicht vorgezogenem Mittelrisalit mit Dreieckgiebel und kleinen Obelisken. Seitlich Hauseingang mit 
originaler Tür, die ursprüngliche vorgelagerte Freitreppe mit Geländer wurde abgebrochen. Das Haus 
beeindruckt durch seine aufwendige Fassadengestaltung und seinen guten Originalzustand, wodurch es 
auch das Ortsbild prägt. Der Denkmalwert leitet sich vorrangig von der baugeschichtlichen und 
ortsentwicklungsgeschichtlichen Bedeutung ab.
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